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Kindeswohlgefährdung FN:082 
Erkennen-Handeln-Schützen    
Donnerstag 18.04.2024 

 

 Inhalt 

Emma kommt wiederholt mit blauen Flecken in die Einrich-

tung. Hat sie sich gestoßen? Ist sie gestürzt? Oder wird sie 

von jemandem geschlagen? Gibt es eine harmlose Erklärung 

für das komische Gefühl oder handelt es sich um  

Kindeswohlgefährdung? 

 

 Wo fängt Kindeswohlgefährdung an? 

 Welche Formen gibt es? 

 Woran erkenne ich, dass ein Kind gefährdet ist? 

 Was ist zu beachten und hilfreich? 

 Welche Stolpersteine gibt es? 

 

Ziel der Fortbildung ist Sicherheit im Umgang mit Verdachts-

momenten zu vermitteln. Neben grundlegenden Informationen 

werden Inhalte bearbeitet, die als Unterstützung bei der Ein-

schätzung von Gefährdungen dienen. Welche Interventions-

möglichkeiten gibt es und welche Schritte nach §8a SGB VIII 

sind zu beachten? 

 

Zielgruppe 

Alle Fachkräfte aus Institutionen mit Kindern im Alter von 0 

bis 10 Jahren  

Ort und Zeitlicher Ablauf 

Geschäftsstelle des Kinderschutzbund Nürnberg 

Rothenburger Str. 11 in 90443 Nürnberg 
 

09.00 bis 16.00 Uhr 

Referentin 
Melissa Hammerer 
Sozialpädagogin B.A.  

Insoweit erfahrene Fachkraft  

Fachberatung DKSB Nürnberg 

 

 
 

 
 
Teilnahmebetrag 
105 € 

Mitglieder 

90€ 

 

Anzahl der Teilnehmenden 

Maximal 18 

Platzreservierung in der Reihen-

folge der eingehenden Anmel-

dungen 

 

Anmeldeschluss 

04.04.2024 

 

Anmeldung per Mail: 

Fortbildung@kinderschutzbund- 

nuernberg.de 

 

Unser Tipp: Nutzen Sie diese Fortbildung zur Weiter-

entwicklung Ihres Schutzkonzeptes. 


